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Sehr geehrter Bürgermeister Ahls, 

in meiner Eigenschaft als Fraktionsvorsitzender der FDP-Fraktion im Rat der Gemeinde Alpen, 
aber auch als Vorsitzender des Ortsverbandes der FDP in Alpen habe ich erhebliche Bedenken, 
ob das CDU-Wahlergebnis in Alpen-Veen, Wahlkreis 16 ordnungsgemäß zustande gekommen 
ist. Dies ergibt sich aus Folgendem: 

Es ist allgemein bekannt - in jedem Fall kennt es der jeweilige Wahlvorstand und insb. der 
Wahlleiter - dass um 18.00 Uhr das Wahllokal geschlossen und umgehend wieder geöffnet 
wird, um die Allgemeinheit herzustellen. 

Anders im Wahlbezirk 16 in Alpen-Veen. Um 18.00 Uhr wurde das Wahllokal geschlossen und 
nicht wieder geöffnet. Nachdem gegen 18.15 Uhr Herr Theo Miß den Raum betreten wollte, war 
die Tür geschlossen. Nachdem er die geschlossene Türe öffnete und den Raum betrat, wurde 
zunächst vom Wahlleiter Peter Ehren die Türe wieder geschlossen. Auf Intervention von Theo 
Miß, dessen Auffassung durch Frau Kerstin Büren bestätigt wurde, wurde die Türe dann doch 
geöffnet. Der erste Verstoß gegen die Wahlvorschriften liegt darin, dass bis zum Eintritt des 
Herrn Theo Miß in das Wahllokal hinter geschlossener Tür ausgezählt wurde. 

Könnte man diesen Verstoß als solchen noch tolerieren, so ergibt sich ein völlig anderes Bild, 
wenn zudem bekannt wird, dass Herr Josef van Beek, Kandidat der CDU in diesem Wahlkreis, 
der aus rechtlichen - nachvollziehbaren - Gründen, wie natürlich alle anderen 
Wahlkreiskandidaten auch, nicht Beisitzer in „seinem Wahllokal" sein durfte, nicht nur dort 
anwesend, sondern aktiv an der Auszählung beteiligt war. Auf Vorhalt des Herrn Theo Miß 
bekam dieser als Antwort, ob er annehme, dass er (van Beek) nicht zählen könne, und setzte 
dann ungeniert seine Zähltätigkeit fort. Van Beek ermittelte dann für sich als 
Wahlbezirkskandidat für die von ihm selbst mit ausgezählten Stimmzetteln ein Ergebnis von 
75,52 %. 
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Ich fasse daher zusammen: 

a) zum Zeitpunkt der Auszählung war das Wahllokal - bis zur Intervention durch Herrn Theo 
Miß geschlossen, 

b) der für diesen Wahlkreis von der CDU nominierte Kandidat Josef van Beek befand sich im 
Wahllokal und beteiligte sich aktiv an der Auszählung seines eigenen Wahlergebnisses; bis 
zum Zeitpunkt der Öffnung des Wahllokals sogar hinter geschlossener Tür. 

c) ein Vertreter der FDP gehörte nicht zum Wahlvorstand und auch nicht zu den Beisitzern. Ob 
Vertreter der „Grünen" und/oder der SPD dazu gehörten, ist mir derzeit nicht bekannt. 

Die Kombination 

- geschlossene Tür des Wahllokals und 
- Auszählung nicht nur durch eine dazu nicht berechtigte Person, sondern durch eine 

Person, der die Teilnahme am Wahlvorgang mit anschließender Auszählung eben wegen 
einer offensichtlich möglich Wahlbeeinflussung und/oder -manipulation sogar untersagt 
ist, 

stellt einen gravierenden Verfahrensmangel dar. Es muss deshalb bezweifelt werden, dass das 
Ergebnis in Alpen Veen, Wahlkreis 16 auf ordnungsgemäße Art und Weise zustande gekommen 
ist. 

Der Vorgang ist mir erst jetzt bekannt geworden. 

Als Bürgermeister der Gemeinde Alpen bitte ich darum, den Vorgang einer kritischen 
Untersuchung zu unterziehen und mir schriftlich dazu zu berichten. Ich erwarte Ihre 
Nachricht bis spätestens zum 

8.9.2009, 

zumindest in Form einer Zwischennachricht. 

Wenn sich der geschilderte Sachverhalt als richtig herausstellt, woran ich keinen Zweifel habe, 
da alle im Wahllokal anwesenden Personen den Sachverhalt bestätigen können, dann zeigt 
dieser Vorgang leider, wie wenig ausgeprägt das demokratische Grundverständnis bei einigen 
Akteuren der CDU in Veen ist. 

Mit freundlichen 

Rainer Beck̂  
Fraktionsvorsmefiaer 
und Parteivorsitzender 
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